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SÙra 2 al-Baqara ÉuzÞ 1 

58. Und als Wir sagten: „Tretet ein in diese Stadt und dann eßt, wo immer ihr wollt, 

reichlich von (dem, was in) ihr (ist). Und tretet, euch niederwerfend1, durch das Tor 

ein und sagt: ‚Vergebung2 ‘, so vergeben Wir euch eure Verfehlungen. Und Wir 

werden den Gutes Tuenden noch mehr erweisen.“ 

59. Doch da tauschten diejenigen, die Unrecht taten, das Wort gegen ein anderes aus, 

das ihnen nicht gesagt worden war. Und da sandten Wir auf diejenigen, die 

Unrecht taten, eine unheilvolle Strafe vom Himmel hinab dafür, daß sie gefrevelt 

hatten. 

60. Und als MÙsÁ für sein Volk um Wasser bat, da sagten Wir: „Schlag mit deinem 

Stock auf den Felsen!“ Da entsprangen ihm zwölf Quellen. Nun wußte jedermann3, 

wo sein Platz zum Trinken war: „Eßt und trinkt von Allahs Versorgung und richtet 

auf der Erde nicht unheilstiftend Verderben an!“ 

61. Und als ihr sagtet: „O MÙsÁ, wir halten eine Speise allein nicht aus. Bitte doch für 
uns deinen Herrn, Er soll für uns etwas hervorbringen von dem, was die Erde 

wachsen läßt an Grünzeug, Gurken, Getreide4, Linsen und Zwiebeln!“ Er sagte: 

„Wollt ihr das, was besser ist, eintauschen gegen das, was geringer (an Wert) ist? 

Geht fort in (irgendeine) Stadt! Dann werdet ihr bekommen, was ihr verlangt habt.“ 

Und es wurde ihnen Erniedrigung und Elend auferlegt, und sie zogen sich den Zorn 

von Allah zu. Dies, weil sie stets Allahs Zeichen verleugneten und die Propheten 

ohne Recht töteten; dies, weil sie sich widersetzten und stets übertraten. 

                                                           

1 Auch: ehrerbietig. 
2 Auch: Entlastung, arabisch: ÎiÔÔa. 
3 Wörtlich: jede Menschengruppe, d.h.: jeder der zwölf Stämme. 
4 Auch: Knoblauch. 


